
Offene Landesverbandsmeisterschaft Blasrohrsport 2023 

 

1. Wettbewerb 
     Der Nordwestdeutsche Schützenbund e.V. (NWDSB) veranstaltet als Rahmenwettbewerb eine 
 offene Landesverbandsmeisterschaft im Blasrohrsport. Für den Wettbewerb gilt das  Regelwerk 
 der Sportordnung des DSB Teil 12 – Regeln für das Blasrohrschießen. 
  

2. Termin / Ort 
 Der Wettbewerb findet für alle Klassen am Samstag, den 13. Mai 2023 im LLZ Bassum statt. 
 

3. Teilnahme / Meldung 
 Teilnehmen kann nur, wer Mitglied in einem dem NWDSB angeschlossenen Verein und versichert ist! 
 Meldeverfahren: Es ist keine Qualifikation erforderlich. Die Vereine melden direkt mit dem dafür 
 vorgesehenen Meldeformular von der NWDSB Homepage an blasrohr@nwdsb.de und 
 meldung@ndwsb.de. Es gibt keine Mannschaftswertung. Meldeschluss: 29.04.2023 
 

4. Startgeld 
 Das Startgeld beträgt 6,-€/Start für Schüler I bis III; 12,-€/Start für Jugend, 15,-€/Start für die  
 restlichen Klassen und ist am Wettkampftag in bar zu entrichten. Für nicht angetretene, aber  
 gemeldete Schützen, ist das volle Startgeld zu zahlen. 
 

5. Wettkampfklassen / Wettkampfprogramm 
 Schüler III (Jahrgang 2013 und jünger)  > Distanz 5m 
 Schüler II ( Jahrgang 2011 -2012 )  > Distanz 7m 
 Schüler I (Jahrgang 2009-2010)   > Distanz 7m 
 Jugend (Jahrgang 2007-2008)   > Distanz 7m 
 Damen (Jahrgang 1969-2006)   > Distanz 7m 
 Herren (Jahrgang 1969-2006)   > Distanz 7m 
 Senioren (Jahrgang 1968 und älter)  > Distanz 7m 
 Seniorinnen (Jahrgang 1968 und älter)  > Distanz 7m 
 Wettkampfprogramm für alle Klassen: 10 Runden à 6 Pfeile (60 Schuss) 
 

6. Ausrüstung 
 Erlaubte und nicht erlaubte Ausrüstung wie Blasrohre, Pfeile und Kleidung, sowie 
 Zusatzausrüstung gemäß Sportordnung ( Auflage 01.01.2023 ) Teil 12. 
 Jegliche Art von Kommunikationsgeräten während des Wettkampfes sind nicht zulässig! 
 Blasrohr und Pfeile müssen selber mitgebracht werden 
 und können beim Veranstalter nicht ausgeliehen werden! 
 
7. Durchführung des Wettkampfes 
 2 Passen zum Einschießen, anschließend 10 Passen Wertung ( 180 sek. pro Passe) mit 
 15 min. Pause nach 5 Passen. 
 Die Trefferaufnahme erfolgt nach dem 4-Augen-Prinzip durch jeweils 2 Schützen. Bei fehlenden 
 Schützen wertet ein Helfer mit aus. 
 

8. Signalgebung 
 Akustische Signale gelten vor optischen Signalen! 
 - Zweimaliges Pfeifen ist das Signal zur Schießlinie vorzugehen. 
 - Einmaliges Pfeifen ( nach 10 sek.) ist das Signal für den Schießbeginn. 
 - Dreimaliges Pfeifen beendet die Schießzeit und ist das Signal für die Trefferaufnahme. 
 - Eine Reihe aufeinander folgender Pfiffe bedeutet Gefahr. Das Schießen ist sofort einzustellen. 
 
Stand: 01.11.2022   Änderungen und Ergänzungen bleiben dem Veranstalter vorbehalten.  
 

 
Volker Kächele, Landesportleiter    Claudia Möhlenbrock, Beauftragte Blasrohr 


